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s Feiertags- 
- Geschenke! 

Ter beste Platz in Grund Island sie zu 

kaufen ist in unserem Laden; War1nn? Weil wir 
" Waaren und Preise haben die siir sieh selbst sprs 
, chen. Kommt herein, Jhr seid stets willkommen 

Hier sind einige unserer zahlreichen Bargaiiig: 

f AlbUUIs!-— Ein seines Celluloid «.)llbnni, 24 Sei- 
- teu, Plüsch Rücken, große-Z Farinat, M Cents: Au 

dere verlangen 82 W 

« Puppcn!——— Die schönste Auswahl vou bockglederneu 

Puppen nnd angetleideten Puppen tu der Stadt, 
zu Preisen die erstaunlich niedrig sind. s dec- regu- 
läreu Preises bis Weihnachten 

.Spiclsllkhcn jcdck Akt, Tasseu und Untertasseu, 
(eine schone sur Ets. ) Bücher jeder Art, Toi- 

) 

" 

les-tun EtuisJ,« Llrbeitsliistchetn siörbe, Bibeln, Gebet- 
" 

biicher, Vluinenpapier, überhaupt alles Mögliche 
- fiir Weihnachten. 

jetaktsg Izucl2-Æadcn, 
ILIWcstDrme Strahl-, - - - Grund Jotand,Nc-v. 

---s t-. -,- 4.- 

Wocheiiiibersicht. 
Ausland. 

Deutschland- 
Der »Norddeutiche Blond-« in Brenien 

schasst sich ein Kun-ttenschulichiss Zur 
susbilditng von Schäfssosiizieieii un. 

Bei der Fortsetzung der Budgetdebatik 
im Reichstag veriheidigte Eugen Richtei 
der bekannte Führer der Freisinnigen, 
in Beiprechunq der Hamburger Rede des 

Kaisers den Reichstag gegen den Vor- 
wurf, er habe beständig die Vergrößerung 
der Flotte verweigert. »Wenn jedoch,« 
fuhr Herr Richter soit, »der Bun- 

desrath zueiner Körperschast herab- 
gesunken, weichelediglich den Zweck 
hat, den höchsten Willen zu regi- 
striren, so muß d:r Reichstag wieder 

aus seine Foideriing eines verantwort- 

lichen Ministerium zurückkoinniein Seit 
Dr. von Buckka an der Spitze dcg Co- 
lanialanites steht, haben sich dessen Aug- 

gaben verdoppelt, ohne die Kosten deg 

glatreichen Kiastchau zu rechnen, und 

indem Verhältiiiß, in welchem die Flot- 
tenpiäne gewachsen sind, wird es schwie- 
riger, günstige Haiidelsverträge abzu- 
schiießen.« 

Die Beilegung der Sainoasrage be- 

zeichnete Herr Richter als die Erleich- 
terung die der Mariae nöthig gewesen 
sei iind in Folge derseibeu bestehe kein 

Bedürsiiiß fiir neue Kreuzer mehr. 
sei Bezug aus die Lage in Sübafrika 
sagte herr Nichter: 

»Die Syinpatyien Deutschlands sind 
zwar ans der Sitte dei- Bitten, die Re- 

gierung muß jedoch nentral bleiben nnd 

thut es auch. Das ist ein großer zott- 
scheitt, welcher ini Vergleich zu dem un- 

glücklichen Teiegianirn vor einigen Jah- 
ren gemacht worden ist. Der tciieg ha- 
ben-gethan, daß die Seeniacht Englands 
sehr übers-Mist worden ist und daß sich 
mit ihr nichts erreichen läßt. Deutsch-· 
iand wird nie wieder Amboß werde-i, es 

hat aber ebenso wenig die Ausgabe, den 

Hammer tu spieien.« 
Das Und-get wurde schließlich an eine 

Cammission veitviesen und der Reichstag 
vertagie sich, tiin eist am it. Januai 
1900 wieder zusammenzutreten. 
UDas kteiiie Jouinai kündigt den be- 

otstehendeii Utiickttitt de- Di. von Mi- 
ttel an und sagt, der Finanziiiiiiiitei 
abe sich in einein Aiisatt von Ueber- 

bung sein eigenes Giab gegraben, 
tin seine jüngste Eikiäiung mache ihn 

nnidgtich. 
: Biene unv Bock indem user oce veiuy 
icht aus süvufukn, nnd überall m ves- 

iStknßen halten die Leute einander an 

’"und grilnliten einander Unter den 

Besprechungen der Nachricht in den heu 
trgen Adenozeitungen istauch die des 

»N-(ectzzeitnng« welche lautet: »So-ni- 
ist die Mampmökke ver dntten Zwan 

vernichtet nnd der Zelt-Fug gegen du- 

seiten Ist schmählich gescheitest. Was 

III-Ostens mehr sagen will, Ist, daß Eng 
»Id« Riedecgsssg, den welchlsckenm 

tastlmönner fett langer Zelt voraus- 

«iehts hol-enz- ieyt ver ganzen Welt sichs- 
geworden ist. « 

Tit ,,Vosssche Zeitung-« saqt: »Ti· 
·Engländet haben die giößte Niedcilaqk 
in diesem an Enttäufchuugen uns-« Vei- 
lttsten fo reichen geldzuge erlitten « 

I Die Nationalzeitung« äußert fid 

dwiesolgi2 »Da-I zweite Kapitel dieses 
Krieges ist jeyt auch zu Ende gebracht» 
und ist weit Ichlimtnei, als das eisi- 
Dte Wiikimg vieler Niedetlage auf V« 

Afntander in Natul lind der Kapkolonn 
maß für die englische Suche höchst un 

glatter sem- » 

Die »Dentfche Tageszeituna« nenn- 

die Niederlage den Anfang vorn Erim 
nnd schließt ihren Artikel fo: »Wir 
Deutsche wünschen nicht, daß Englian 
leichten Kauieg davon koman Je rnehi 
es in dem Burenkriege gedeinülhrqt wire 
nnd je vollständiger seine Macht it 
Südafrika gebrochen wird, desto befiel 
ist es für ung. « 

Der ,,Lolalanzeiger« sagt: Fürwahr 
einer schwereren Prüfung hat vie bri 
tifche Welt und das briliiche Reich nie 
malg gegenüber gestanden, denn, wie di( 

Dingejehl liegen, wird England del 
anderen Mächien für ihre anfrichiixri 
Friedens-liebe nur dann zu da .ken habe-i 
wenn es aus vielem Kriege nnt helle 
Haut und dein bloßen Verluste feines 

"Pretitge heraus koinint. 
Mit Hilfe der Regierung, worin and 

finanzielle Beisteuerung eingeschlossen it· 
kann das geplante J«)andelginnseuni fiii 
Deutschland seht als gesichert betrachte 
werden. Das Ergebniß der Nachfrage- 
des Korresbondeitteii läßt sich iti de 

Angabe zasaintnensasseii, daß die Plän 
iii ihreii Einielheiten noch nicht ovllstiin 
dig zur Entwicklung gelangt sind 
Möglicherweise entschließt man sich 
mehrere Zieeiganstsilien zu errichten 
eine in Hamburg, eine zweite itt Stint 
gart oder Frankturt ittid eine Central 
anstalt in Berlin. So viel steht ilbii 

gens fest, daß Deu:sihland’et Handel-J 
iiiuseuin unter der Cantiolle dei Reich-z 
regierung stehn und vom Reiche finanziel 
untersuin weiden wird. Geheimnis 
Wermitth, der deutsche Conimissär an 

der Chieagoer Weltaugstellnng iin Jan- 
tnttttht mit der speziellen Aussicht titu- 
das Piosett für das Reich bettaitt win- 

den· Alle übrigen großen industrieller 
Verstande, darunter der Bund der Jst 
duftrtelleth haben sich der Bettegitni 
angeschlossen Thatsächlich hat sich bi· 
Isyt nicht eine etc-zige Stimme gegen das 

Unternehmen ei to text 

In ganz Deutschland hat diese Woch 
strenge Kälte und heftiger Schnee-toll ge 
herrscht-und es daduich viel Noth ittis 

Elend herbeigeführt winden. »eines alle- 

-iiötsiei"en Städte-n treffen diesbeiiiglich 
Berichte ein utid eine ganze Iilnz thl To 
desfälle sind durch die gitininige ltiilti 

verursacht worden« 
JnBerlinallein sind während dei lehtet 

4 Tage acht Mensch-it eisroreii. Li· 
Temperatur ist seit Jahren nicht so nis- 
ds ig gewesen. Jn Königttberg zeigte dut 
Thertnoineter 271 Grad unter detti Ge- 
isterpunkt (tiach Reauintt·),iii Berlin ti-. 

Grad nnd tri Vieelau 22 Grad. 

England. 
Aas der Umgebung der Königin ver- 

lautet, daß die gewaltigen Verluste, 

welche die Engländer fortwährend erlei- 
den, die alte Dame fast wahnsinnig ge- 
macht haben Sie verlangt fortwährend 
die genauesten Einzelheiten der Kämpfe, 
ivird aber non denselben stets so gewaltig 
eischitttert, dass ihre Umgebung sür ihren 
Verstand fürchtet. Bei der geringsten 
tlnspieliing aus die Kämpfe und die 
Milliieligteiten des Krieges bricht sie in 
Cliränen ans. Jn London ist in allen 
Weisen der Bevölkerung nur von der 
neuen Niederlage Methtiens die Rede 
Erschütternd waren die Stenen vor dem 
tiriegsniinistetiuim wo viele weinende 
Frauen, besondeiH ans den besten Gesell- 
ichastestlassen bis Mitternacht die Vul- 
leting ängstlich durchforschten. 

Alle Ajcoisgenblätter besprechen die 
: Niederlage des General Methueti in 

kienilich pissiinistisch gehaltenen Leitai·ti- 
keln. Die ,,Tinies« sagt es müßten 
weitere Zi),()00 Mann nach Südairila 
tieiandt werden. Der Standard« kann 
sich dte überraschend große Ziht Bureii 
nur dadurch erklären, daßsie großen 
Zuzng von der Kaololnnie erhalten haben- 

; ttlle Blätter sagten, daß ganz England 
ins den Geueial Butter blickte, oon 

oeni man nun ein siegreiche-Z Vorgehn 
«ihnsste. (Wie das engliiche Volk seht, 
iach Buttei’g schrecklicher Niederlage ain 

; Tugela, fühlt, läßt sich schwer beschrei- 
urn ) 

Wie net-lautet, soll infolge der Nieder- 

3 iiiqe des Generals Meihnen eine A. Di- 
; visioiimoliil gemacht werden, die alg 

slisieioe ini Luiid bleibt, während die 7. 
Division noch Südaskika gesandt wird. 
wenn eS noih ihui, so sollen sogar ge- 
ivisse augniäiiige Scotto-ten inn Miliz 
nennt werien unddie dortigen Truppeii 
iiiich Südaiiiku gesandt werden- 

Wie in eitvnrten mai-, rief die ver- 

inrifelte Linie der biitischen Armee in 
Ziid.isi«ika, nise sie durch die Niederlage 
sdteneial Butter ain Tugetailuß ge 
leunzcichnet wird, wo derselbe auf eitlen 
Ziieich duiinal so inel Gefchütze verlor, 
wie seiner Zeit Wellington während des 

iichstiiiiliiigen Kkiiiipieg gegen N.ipoleoii, 
uiitci der Bevölkktnng eine zeitweilige 
Ilziiiiik hinnen-, die sich ein der Aktieiiböise 

« wiedcispiegelte, während die Nachricht 
zu gleicher Zeit dazu beitrag, die Regie- 
rung in ihiein Beschluß zu besiäiken, 
utle vermenvbaien Puppen an vie Front 
iu schicken. Seit langer Zeit ist der 

Ton dei« Zeitungen und das Gespräch in 
oiii Clubg und an anderen öffentlichen 
Plänen nicht so scharf und pissunistisch 

l 

gewesen, rvie gerade sitzt. 
Der »(.5i)eiiing Standard« erklärt, 

nie Situation erheische die größte Kalt- 
bliitigkeit, Entschlossenheit und Ausbau- 
er von Seiten der Regierung, sowie die 
iosostige Autbietuiig aller zi·eiwiUigeii, 
einschließlich aller aus dem Trangdaal 
ocrtriebeiien «tiisläiidei«, iiiii die Cour- 

« iiiiiiiieiitioiieiliiiien zu bewachen und da- 
: diiich alle reaulären Truppen siir den 
« aktiven Dienst zu reieroireii. 

Der ,,Star« dringt daraus, daß alle 
« großen englischen Oieandainpser sur den 

Iriingport von Verstärkuiigen iii den 
Tienst geprißt werten, und sagt, das 
Land iiiusz sich die Ausgabe stellen, aus 
der Niederlage einen Sieg zu machen. 
Tsie Zeitung siigt hinzu; »Giößer als 
die Schuld der Regierung ist die Gefahr 
des Reiches. Wir denken dabei tin ein 
seindseiig gesiiiiites’(?iiropa; wir denken 
an Indien und was auch geschehn möge, 
niir sl hn die Regierung an, keinen ein-. 
zigen Zoldaien iiiehr von Calcuta oder 

Weinbin abznbernsen Wir erinnern 
uns der Meiiterei!« 

Tiie,,St. Innre-I Gar-ite« fürchtet 
ebenfalls ausiviirtige Verwickeluiigeii und 

glaubt, daß Frankreich irgend ein Unter- 
neiinien vorbereitet, welches den Cha- 
iiikter einer tradigen Haltung gegen 
Gioßbritanien tragen wird- 

Jin Krieges-unt wurden nach allen 
Richtungen bin Befehle ausgegeben siir 
die Mobilinachung der Reseioen itiid 

«lliili,z. Die leyteise ivird die regiilören 
Tiiioveii iu dei: Gaiiiisoiien ersetzen. 

Der Siaiidard sagt: » Die Oepesche des 
Generalg Esuller ist eine tiaurige Bei-tü- 
re. Es ist die jetzt schon gewohnte Ge 
ichichte von getaiickiein Versteiken 
der B ren und von dein blinden 

Das Post-mit bat bekannt gemacht, 
daß weil tsie Majeiiie, Britnniiie und 

tFyniiie als Tianspoiidainpfer von dei 
Regierung gechnrieit was-den sind, ani 

27. Dezember nnd ain S Januar keine 
Lizliite SinnOnnipser nach Neid Yoik 
suhreii werden. Biiefe nach den Ver 
ziiiiiten weiden aui M. Deieiiiber nicht 
tiesöideit. Biieie die nächste Woche aus 
die Post gegeben werden, gehn ain 30 

Leieniber init einein Ciiiiaiddainpier 
nach Aineiika. Die Mittwochspisst. 
fachen werden am ti. Januar mit dein 

Daiiipier Trade vom Norddiutschen 
Linin befördert. 

Süd-Afrika. 
Die durchgefekieiie Liste der britischen 

Verluste m dein Gefecht bei Magens-m- 

tein zeigt, daß dieselben 963 Mann be- 
tragen. Darunter befinden sich 70 Offi- 
zitre. 

General Bnller berichtet ai: das 

Kriegsanit, daß seine Verluste in dem 
Treffen die folgenden waren: Todt 82, 
Verwundert 667, Vermißt 348,—ziisam- 
inen 1097. ; 

Nach Angabe der Bitten war es für ; 

diese unmöglich, einein siirchtbaren Vei- 
liist zu entgehn. Wie ein Bureii-Ge-. 
iangener sagt, soll eine einzige Lyddits 
Boinbe über 70 Bitten betödtet oder 

;verwiindet haben! 
Alle stimmen darin überein, daß die 

»Dann mit der höchsten Tapferkeit 
ikämpftein Jhre Scharfschützen·versehl— 
ten nur selten ihr Ziel 

Ein Seaforth Hochländer sagt, wäh 
rend er verwundet auf dem Schlachtfelde 
lag, habe er einen Buren von ausges- 
pisägt deutschem Aeußeiii, der elegant ge- 
kleidet gewesen sei, beobachtet, wie er, 

ganz auf eigene Hand, eine Cigarre rau- 

chend unter den Ameisenhiigeln hin und 

her gegangen sei und unter Ziihitienahme 
eines Feldstecheis sich britische Ossiziere 
ausgesucht und auf diese giseuert habe 

Ein verwundeter Bitr erzählt« aiii 

Sonntag sei eine britische Lyddit-Bombe 
iiiiiten in eine Gebet-:- - Vetsamniluiig 
ner Biiren eingeschlagen, die im Fieieii 
abgehalten wurde· 

lFortsetzung aiif Seite 4.) 

ging Dankbarkeit 
Männer welche Heilung von nernöien odei 

geheimen Zchwächeziiitäuden suchen, können 
sich oeiiiancugvotl an Herrn E Herrin aiiii 
in DolioteiL N. J» wenden. Tertellie litt 
jahrelang ein obiqen Zuitiiudeu und iiiiichte 
viele tiiiiirige Urtahritnten cnit sogenannten 
Xniiituien n dgl illiii ltath eines alten 
mäeiittichen wandte er sich an einen eriahreiien 
deuttchen Atti nnd wurde durch dessen ehren 
haiie und gejchickte Behandlung g iindlich ge: 
heilt Ta --(ir Heiiitiinaun aus bit eier tSr 
mhiung weiß, wie schwierig es iit, deu rechten 
Arzt zu finden, so heilt er es iük seine Pflicht, 
feinen deutichen Landsleuten durch ieine Ek- 
iahriing zu nützen und ihnen deu sicheren 
Weg zur Heilung zu weisen. Alle Tiejeiiigen, 
welche den ernIteu Wunsch habet-, ihre volle 
Kratt und Gesundheit wieder in erlangen« 
rollten an Herrn tkditard Heiiitiinaiiii, 208 
Mouroe Ane» Hoboleih ·)i. Y., jchreiben und 
werden dietelben dann die geivüuichte Ans- 
tiinit tosteiiirei in eiiiiachein tkouuert erhal- 
ten. Man berufe sich aiii diese Zeitung- 

Vettqnqn Einia lspi orieu als Lei te-. vciri -·-« 
niiti kiSi en ii. diiieiri Anat nn- Iiich iri iu- 

rei stadt iiud ninlieqendeii GountieH u verlieten 
will-sitz Iuhiliih stillt tu deiahleih bei :ei.i.29enilichee Be- 
ialiliiiiiz. ÄnseiiehineL eichjittiung mit ungewö nlt 
itziii Welezenheiten steter-»Hm ge vechielt Zchlteui 
icllniidrestiiiisa Gouv-it mit Brieiiriartr bei, S. I. 
tatk, Uns-man Breite ag, til-nagen 28 

Grand Island’s größter Laden. 

In Bezug anf forgfältige Gefehäftsmetboden sieht Zufrie- 
denheit gehende Bedienung nnd unveränderlich 

niedrige Preise unerreichbar da. 

Dienstag,d . d26 Dezember werden wir durch- 
greifende Reduktionen machen an allen 

Feiertagswaaren nnd Spielsachen. 
Teile-tim- Befleckt-, Fromm Bünte und onegeh waren 75e, jetzt 39c 
Toiletletk Beitkcke Kanne Büiste und Spiegel, « V1.25, 65c 
TOIletfetI2Bestecke, Rennen Bürste nnd spiegel, « Ists-z, « 89c 
ikusitzengh Messer, Vmsh und Becken, « Ist 25, « Szc 
sicsisiskeuge, Mess--1·, Vennsl nnd Baker-, « s1«75, « 89c 
Litloekrnhmen, lilr :- Pl)utu:1,1-1pl)!en, wxren b.llig zu 19c, « 10c 
Ferne Damen : Arbeits-Mftcljesh muten 7-«,c, « 39c 

Jungen- und Mtnschenenfäften, Undene-eh siir Kinder, Timenfässer, Eigens- 
en- und Streichholkbehälles«, (5«ismhol)-s;ijqe, Vikekfkeuqksstem eiserne Pferde jeder 

LIM, Erprkßmagem Schlitten, Pn1.-eoc«, Puppen, Puppentvagen, Foloing-Betten, 
suka usw- 

Lrnrge besonders reduzirte spezialitaten 
25 Paar feine Schmeizer Vorhänge, 

53 sz« lang, krause Kanten, so lunue 
sie vorhalten, daH Paar 59c 

Damen- Ginghasm Schürzen, gewöhn- 
lich zu I9c vertauft,10c 

stozölL ungebleichter Muslikh wenh 

,7ikc, Verkaufgprekg 4c 

Heim-n- feine Muslin - Nachtkleider, 
hübsch besetzt, 50c 

Feine-s euqltsch Flnnellette und Vita- 
sm-.3cug, the u. dankte Farben, sc Yd. 

«)erren-Halsbind-11,Teck,4 in hand 
und Bom, wenh Löc, l0c 

Keine Muslin Kopftissenc Ueberzüge, 
4 U- ZU, Dkenst(1gs- Preis skc 

Nooitätg-Kleider-Mufter, wetth 86 
und M, sämmtlich markirt 83.98 

Odigcs find iiur einige der vielen Bargams 

P. MARTIN 8c BRU. URY 00008 co. 
Gramd 41 stand kehrst-im. 

Behelf-linken 1p-!Lflih lmdfmrqfijfltgmtsgrfühtt 

ziest dies, es sipflet Euch nichts unfd kann Euch vielleicht man-Hm Yofllsur syst-ng 

Belebendes magnctischcs Heilcn. 
Magnetische Behandlung hat sich alH großer Segen 

erwiesen sür die leidende Menschheit. Es gab tausende von 

sogenannten unheilbareti Krankheits-fällen die durch diese 
Heilmitbode kiirirt wurden- 

Magnetische Heilung sollte nicht klassisizirt werden mit 

Glaubens-tur, Geisteskur oder dergleichen. 
Dr. Charlss White, der inagnetische Heiler und Vita- 

pathiztlrzt h—:t durch seine Heilmethode viele Hunderte von 

sogenannten unheilbitren Krankheiten geheilt Er begann 
seine Heilungen in Texas in 1896, wo er zuerst seine wun- 

derbare Niiturgabe entdeckte, Schmerzen heilen zu können. 
Er behandelte iii Texas-, Jiidian Teiritory, Kansas, Mis- 
souri, Süd-Dakota uiib Nebraska und die Resultate wri- 

ieii wunderbar. Er hat Erfolge zu verzeichnen auf die ei- 

stolz fein kann. Dr. While katn nach Grund Island letz- 
ten Juli itnd logiite im Paltner .Hotel, wo er gute Arbeit 

gethan hat. Vitle Patienten kamen von verschiedenen 
Theilen des Staates, utn sich behandeln zu lassen und alle 

kehrten sie froh und geheilt nach Hause zurück. 
Ain 25. Nov. verließ Dr. White Grund Island, uin 

eine sehr nothwendige Ruhepause zu machen. Er ist soeben 
wieder zurückgekehrt und gut im Stande seine Arbeit zu 
Wun. 

Während seiner Abwesenheit ließ er seine Patienten 
unter der Fürsorge des Herrn Doktor Erb zurück, 
du einer besten heiter ist und jetzt bei seiner 
Zurücttunst ist er so gut mit Dr Eib g Erfola zufrieden, 
dnn ei denselben als Partner angenommen hat, da die Ur- 
beit mehr ist, atg einer thun kann. 

Von jetzt ab können Or White und Eib ini Palmer 
hoiel tonfuttirt wirdcn rvo sie sitt- sreiten weiden, nqend 
Zenit-oben frei zu behindeln der Schmerzen leidet. Es ist 
wunderbar-, aber nichtgdettorveniger sind die Schmerzen in 
ein paar Momenten verschwunden und das ohne Gebrauch 

irgendwelcher Trognrn. Sie fordern irgend Jemand, der 
an einer chisoniiclien Krankheit leidet, anf, vorzusprechen 
und sie iineiitiieltlich in lnnsiiltii·eit; wenn sie helfen können, 
stueii sie es und wenn nicht, sngeti si-- es Euch auch. Sie 
werden Euer Geld nicht nehineii außer sie können Euch het- 
leti oder helfen. 

Hier iit eine theilweise Liste von Uebeln die sie behan- 
deln: Vliiikinnkhesten, Krankheiten des Maqens, der Ner- 
ven, Ringen-eine Lungen, Herz, Leber und Nieren; allge- 
gemeiiic Schwäche, Frauen-Leiden jeder Art; Hyfierie, 
schionche oder schlimme Angen, Krebs-, Geschtviire, Kropf, 
Bei-stopiiiiiq, Mrnphnn und ähnlihe Gewohnheiten usw. 
usw« Oie Liste iiller Krankheiten die sie turiren ist zu 
lang tim Ulileps anzuführen. 

Tr. V hne tst kein Fremder in Grund Island, er hat 
seine Fähigkeit hier b wie-leih irgend einen Fall zu kuriren 

den-er unternimmt, folglich könnt Jhr ihn konsultiren, 

kosssend daß er es siigcn wird wenn er Euch nicht helfen 
ann. 

Wenn Jemand die-J sieht dei· leidend ist und der un- 

gefäh- alle Hoffnung auiiieiiebeii link, so iviid es sich für 
tltii lohncii, ini Pulniei lOntel voizufprecheii und die mag- 
netiichisti Heiles tu sonst-Einm- Ol«. While kuriite einen 
Full von Lähmung iti l Wochen hier in Grund Jst-ind, 
nachdem verschiedene qi-lel)ite Aei,zte sagten, der Fall sei 
h2isfisnugglosj Er l)iit nnch Geschwiiie und Kköpfe ent- 
fernt oline Hülfe des Meist-is. 

Dr. While sagt, et· iIt nnch Grund Island zurückgekom- 
ineii in oer Absicht, hier sein Hei-n aufzuschlagen. 

Nehmt dieirn tltnih: Wenn Ihr andere Mittel ohne 
unte Eifulue visisncht Unbi, dunu veisucht die Mastneliiche 
Heilung nnd gebt denselben die Hälfte der Gelegenheit die 

Ihr anderen Mitteln neue-dem Ferner bedenkt, wenn Euch 
nicht geholfen wird, kostet es Euch nichts-. Also kommt 
und koiisultikt. 

Dr-s. WIJIlTFj und 151 liB, 
Ztm Palme: gnug-. s Grund Island-, xlebraøkm 


